
Zum vierten Mal gehörte der
erste Sonnabend des Jah-

res dem Motorsport – zum
vierten Mal meldete die
SACHSENarena „volle Hütte“
zur Superenduro-Weltmeister-
schaft. Nationale Klasse, Ju-
nioren-WM und die Elitefahrer
in der Prestige-Klasse boten
dramatische Rennen mit wil-
den Ritten über Baumstämme,
Steinfelder und Sprunghügel.
Ein „Kids Race“, ein lustiges
Besucherrennen und die
Shows der Cheerleader von

Basketball-Bundesligist ALBA
Berlin machten den Abend
rund. „Die Fans waren richtig
gut drauf, keinerlei Aggressivi-
tät, nur tolle Stimmung“, freute
sich FVG-Geschäftsführerin
Manuela Langer.
Die WM unterm Hallendach
umfasst fünf Veranstaltungen.
Riesa war nach dem Auftakt in
Krakau zweite Station. Die
Verbindung zwischen Polen
und Sachsen passte auch
diesmal bestens. Der aus dem
„Ruhestand“ zurückgekehrte

Taddy Blazusiak wurde nicht
nur von zahlreich die weiß-ro-
ten Fahnen schwenkenden
Landsleuten gefeiert. Auch die
motorsportverrückten sächsi-
schen Fans, vor allem aus den
Hochburgen im Erzgebirge
und der Oberlausitz angereist,
bejubelten den KTM-Fahrer,
der „nur“ Tagesdritter wurde,
sich aber großartige Duelle mit
Sieger Cody Webb, Welt-

meister Colton Haaker (beide
USA) und Englands Newco-
mer Billy Bolt lieferte.
Die deutsche Flagge hielt Ma-
nuel Lettenbichler hoch. Der
Mann aus dem bayrischen Kie-
fersfelden musste die Riesaer
Rennen im Vorjahr wegen ei-
ner Viruserkrankung absagen,
hat sich aber in der Weltspitze
etabliert und belegte den 7.
Rang der Gesamtwertung.

Bei den weiteren Rennen in
Malaga und Bilbao und im
schwedischen Lidköping will
er das bestätigen und am 5.
Januar 2019 wieder in Riesa
brillieren. Die Organisatoren
Auerswald Eventmanufaktur,
FVG und MSV Riesa sind ein-
gespielt, der Termin ist ge-
bucht, Riesa beim Weltver-
band FIM längst eine feste
Adresse. U. Päsler
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Superenduro-WM in der SACHSENarena: Jahresstart vor „voller Hütte” 

Sächsisch-polnische Begeisterung

Colton Haaker jagt als Erster über die Stämme, doch am Ende siegte Cody Webb (hinten Mitte).  Foto: U.P.

Riesa ist feste 
Adresse geworden
»

N A C H R I C H T E N .

Kurz und
bündig.
Sprechstunde Weißer Ring
Eine Sprechstunde des Wei-
ßen Rings für Betroffene und
Angehörige von Opfern einer
Straftat findet am Dienstag,
dem 16. Januar, von 16 bis
17.30 Uhr in der Rechtsan-
waltskanzlei BSKP, Haupt-
straße 44, in Riesa statt. 
Telefon 0151/55164731.

Weihnachtsbäume
Die Weihnachtsbaum-Ver-
brennung bei der Freiwilligen
Feuerwehr Riesa-Stadt ist
mittlerweile zu einer schönen
Tradition geworden. Am
Sonnabend, dem 20. Januar,
laden die Kameraden ab 15
Uhr zum dritten Mal zu diesem
netten kleinen Fest mit einem
„Tag der offenen Tür“ auf die
Pausitzer Straße 21 ein.
Die Abgabe „ausgedienter“
Weihnachtsbäume ist noch
am kommenden Mittwoch,
16.30 bis 18.30 Uhr und am
Donnerstag, 19 bis 21 Uhr
auf dem Hof der Feuerwehr
Riesa-Stadt möglich. Für je-
den Baum gibt es eine Wert-
marke für einen Gratis-Glüh-
wein bei der Veranstaltung am
20. Januar.
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Gutschein 12

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 2.4.–8.4.2018

1*,-

Gutschein 11

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 26.3.–1.4.2018

1*,-

Gutschein 10

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 19.3.–25.3.2018

1*,-

Gutschein 9

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 12.3.–18.3.2018

1*,-

Gutschein 8

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 5.3.–11.3.2018

1*,-

Gutschein 7

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 26.2.–4.3.2018

1*,-
Gutschein 6

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 19.2.–25.2.2018

1*,-

Gutschein 5

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 12.2.–18.2.2018

1*,-

Gutschein 4

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 5.2.–11.2.2018

1*,-

Gutschein 3

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 29.1.–4.2.2018

1*,-

Gutschein 2

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 22.1.–28.1.2018

1*,-

Gutschein 1

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 12.1.–21.1.2018

1*,-

SONNENSTUDIO

NEU
bei uns im

Studio!
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Gibt es ihn tatsächlich – ei-
nen Roboter, der bei den

Hausaufgaben hilft? Dieser
spannenden Frage ging die
Kinderuni im Dezember gleich
bei zwei „Vorlesungen“ bei der
HGDS Hoffbauer & Gebauer
Datenservice GmbH nach. 
Mit einer unterhaltsamen Ein-
führung begrüßten die in die
Rolle des Professors ge-
schlüpften HGDS-Mitarbeiter
Perry Lüttich und Rüdiger
Hoffbauer die jungen Zuhörer

und vermittelten gemeinsam
mit Roboter Robi Interessan-
tes zur Entwicklungsgeschich-
te der technischen Helfer.
Dann nahmen die Professoren
die Kinder mit auf eine Erkun-
dungstour. An verschiedenen
Roboterstationen, ausgestat-
tet mit der entsprechenden
Messtechnik, mussten die klei-
nen Wirbelwinde sportliches
Können beweisen und wurden
dabei mittels persönlichem
Barcode identifiziert. 

Zuletzt begrüßte der kleinste
aller anwesenden Roboter   die
Kinder und bewies unter neu-
gierigen Blicken, dass er sogar
beim Zimmer aufräumen helfen
kann. Zur Unterstützung bei
den Hausaufgaben fehlten
dann aber doch ein paar     we-
sentliche Fähigkeiten. 
Mit viel Aufmerksamkeit und
pfiffigen Kommentaren ver-
folgten die 67 Kinder das 90-
minütige Geschehen.  

S. E.

Die Trinitatiskirche, eines
der Riesaer Wahrzeichen,

wird auch in Zukunft abends
angestrahlt werden und weit-
hin ins Land grüßen. Auf Bit-
ten des Kirchenvorstandes ist
es gelungen, die Beleuchtung
für 2018 und auch darüber hi-
naus zu sichern.
„Ich war mir sicher, dass mei-
ne Fraktionskollegen und Par-
teifreunde dieses Vorhaben
wohlwollend unterstützen.
Das von allen Seiten über die
Stadtgrenzen hinaus sichtba-
re Wahrzeichen unserer Hei-
matstadt konnte nicht unbe-
leuchtet bleiben! Danke an

alle Riesaer, die durch ihre pri-
vate Spende dazu beigetra-
gen haben, dass die Kirche
weiterhin angestrahlt wird“, so
CDU-Stadtrat Thomas Gal-
litzdorfer, der die Spendenak-
tion federführend betreute.
Wer helfen möchte, dass die
Beleuchtung der Trinitatiskir-
che weiterhin sichergestellt
ist, kann eine Spende über-
weisen an: Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Riesa, Konto: KD-
Bank Dortmund, IBAN: DE91
3506 0190 1613 0000 18,
(BIC: GENODED1DKD),
Verwendungszweck: „Be-
leuchtung Trinitatiskirche“.
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Kinderschutzbund Riesa e.V. freute sich über Unterstützung

Spende statt Geschenken 
Wahrzeichen ist auch weiterhin weit zu sehen

Kirche bleibt angestrahlt 

Kinderuniversität zu Besuch bei HGDS

Computer für Hausaufgaben? 

Bei der Riesaer Kanzlei BSKP wurde zum Jahresende 2017 auf die sonst üblichen Weihnachtspräsente
verzichtet. Martin Volkmann (l.) und  Sebastian Lohse (r.) von der BSKP überreichten dafür eine 555-Euro-
Spende an Vorstandsmitglied Janina Brauns (m.) vom Kinderschutzbund Riesa e.V.. Damit werden im
Laufe des Jahres 2018 soziale Projekte unterstützt. Foto: privat

Zahnarzt 

Kassebaum 
Harald

Liebe Patienten! 

Wir möchten Sie über 
Aktuelles in unserer 
Zahnarztpraxis informieren!

Neue Behandlungszeiten
Mo   800 –1200 Uhr    1330 –1900 Uhr
Di    800 –1200 Uhr    1300 –1800 Uhr
Mi    800 –1400 Uhr    
Do                          1300 –1900 Uhr
Fr     800 –1200 Uhr
Sa    nach Vereinbarung

Schmerzen? Dann kommen Sie täglich 
800 –900 Uhr zur Schmerzsprechstunde!

Wir wünschen Ihnen 
ein gutes Jahr 2018 !

Ihr Praxisteam Kassebaum

Was ist NEU 2018?

Verstärkung 
des Teams durch…

Frau Jana Schutz
Prophylaxe & Bleaching

Bleaching
Wir freuen uns Ihnen 
eine effektive 
Aufhellung der Zähne 
anbieten zu können.

Digitale Abformung 
kontaktlos & sanft
Bei diesen digitalen 
Abformungen unterstützt
uns Herr Tom Finke.

Zahnarztpraxis Harald Kassebaum 
Lindenstraße 23c – 01616 Strehla

Telefon: 035264/90842
www.zahnarzt-kassebaum.de

Robi war eine etwas vereinfachte Roboter-Variante, aber die Kinder hatten viel Spaß mit ihm. 
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Mit genialen Lügenge-
schichten und Boshaftigkei-
ten rettet sich Reineke
Fuchs aus allen kritischen
Situationen und setzt sich
am Ende gegen seine Wi-
dersacher durch. Ein echter
Fuchs und Lebenskünstler
also. Christine und Jörg
Stump lesen aus Goethes
1793 entstandenen Epos in
Versen und Prosa die von
vielen Lebensweisheiten
geprägte Geschichte. Die
Stadtbibliothek der FVG
Riesa lädt am Sonntag, 21.
Januar, 15 Uhr zu dieser
Lesung ins Haus am Pop-
pitzer Platz (HAPP) ein.
„Reineke Fuchs“ ist eine
zeitlos bissige Satire über
die Schwächen der
menschlichen Gesellschaft. 
Christine und Jörg Stump
lassen „Reineke Fuchs“ zu
einem literarischen Höhe-
punkt im Veranstaltungspro-
gramm 2018 der Stadtbi-
bliothek werden. Karten zu
5 Euro gibt es in der Stadt-
bibliothek Riesa, Poppitzer
Platz 3. 
Unbedingt hingehen –
das empfiehlt 
der Riesaer Riese.

N A C H R I C H -

N A C H R I C H T E N  F Ü R  R I E S A

Die Sperrung der Bahnhof-
straße in Riesa wegen

Bauarbeiten muss verlängert
werden. Beim Einbau des
Straßenbelages traten uner-
wartete Probleme auf. Des-
halb konnte die Asphaltierung
nicht abgeschlossen werden. 
Die Baustelle bleibt voraus-
sichtlich bis 29. März 2018
bestehen.
Das Projekt des grundhaften
Ausbaus auf dem Teilstück
zwischen Hotel „Saxonia“ und
Bus-/Bahn-Übergangsstelle
sollten ursprünglich in dieser
Woche abgeschlossen wer-
den. Bis Mitte Dezember lag
man sogar vor den zeitlichen
Planungen. Beim Einbau des
Asphaltmischguts stellte das
beauftragte Bauunternehmen
jedoch Unstimmigkeiten in der
Qualität des gelieferten Mate-
rials fest. Daraufhin wurde der
Einbau gestoppt und der
Asphalt zu Prüfung an ein
Fachinstitut eingereicht. Das

Ergebnis dieser Prüfung steht
noch aus.
Zudem werden in der Winter-
zeit in den Herstellerbetrieben
des Mischgutes die Produkti-
onsanlagen gewartet, so dass
kurzfristig kein neuer Asphalt
verfügbar ist. Die Produktion
wird erst im Februar wieder
anlaufen. Derzeit ist deshalb
noch nicht konkret absehbar,
wann die Bahnhofstraße kom-

plett fertiggestellt werden
kann. Sicherheitshalber wurde
vom Bauunternehmen eine
Bauzeitverlängerung bis zum
29. März beantragt. Damit
bleiben die aktuellen Sperrun-
gen und Umleitungsregelun-
gen bestehen. Das betrifft die
ausschließliche Zufahrt über
Friedrich-List-Straße und die
Behelfszufahrt zum Parkplatz
an der Post. 

Die Stadt Riesa und die Bau-
firma hoffen natürlich, dass
dieser Zeitraum nicht komplett
ausgeschöpft werden muss.
Weder die Stadtverwaltung
Riesa noch das Bauunterneh-
men haben diese unerfreuli-
che Verzögerung zu verant-
worten. Das hilft den
Verkehrsteilnehmern, Bus-
und Bahnkunden, Gewerbe-
treibenden im Bahnhof und al-
len anderen Nutzern leider
nicht weiter und ist für alle
Seiten sehr ärgerlich. Doch
die Qualität der Arbeiten muss
in jedem Fall die Priorität vor
der Schnelligkeit besitzen.
Die Pflasterung der Gehwege,
die Montage der Straßenbe-
leuchtung und das Aufstellen
der Verkehrszeichen werden in
den nächsten Tagen in Angriff
genommen. Parallel dazu wird
die Deutsche Bahn die Um-
zäunung der Bahnanlage un-
mittelbar neben der Straße er-
neuern.                         U.P.

Studium zu E-Commerce

Seit mehr als 25 Jahren ist
die Staatliche Studienaka-
demie Riesa anerkannter
Partner regional und natio-
nal agierender Unterneh-
men der Handelsbranche,
die im dualen Studium ge-
meinsam mit der Akademie
ihren Fach- und Führungs-
kräftenachwuchs ausbilden. 
Drei Viertel aller Handelsun-
ternehmen sind inzwischen
in Online-Shops oder auf
Online-Marktplätzen prä-
sent – Tendenz steigend.
Deshalb kann man an der
Studienakademie jetzt Han-
delsmanagement und E-
Commerce studieren.
Die Studierenden erlernen
dabei die inhaltliche und
rechtliche Konzeption von
Online-Shops, Online-Mar-
keting und Web-Control-
ling, aber auch den Umgang
mit logistischen Herausfor-
derungen die Verbindung
des stationären mit dem
Online-Geschäft zum Multi-
channel-Vertrieb.    

Sonderlich gern gaben es
die Triathleten vom Sport-

club Riesa nicht zu – doch im
Duell mit Riesas Zweirad-Old-
timersportlern mussten sie
sich geschlagen geben… 
Alles fing mit einer harmlosen
Wette an. Fünf Riesaer Oldti-
mersportler forderten die Tri-
athlon-Elite des SC Riesa   bei
der Motorsportveranstaltung
„Weidaer Dreick“ heraus. Sie
behaupteten, in zwei Versu-
chen die Bergstrecke vom
Fahrerlager Mautitz Richtung
Weida gleichmäßiger – also
mit geringerem Zeitunter-
schied – fahren zu können als
die Sportler auf  ihren Fahrrä-
dern. Die ehrgeizigen Triathle-
ten nahmen die Herausforde-
rung natürlich an. Doch den
Präzisionsfahrern auf den his-
torischen Motorrädern waren
sie unterlegen. „Die fahren im
Bereich von Zehntelsekunden
gleich, das haben wir leider
noch nicht hinbekommen“, so
Triathlet Sebastian Trosse.
Nun wurde abgerechnet: Sie-
ger der verrückten Wette sind
die Kinder des Sozialpädiatri-
schen Zentrums Riesa (SPZ)
des Elblandklinikums. Sie kön-

nen sich über eine Unterstüt-
zung von 150 Euro durch die
Triathleten freuen, die vom
Sponsor Hoffbauer & Gebau-
er Datenservice GmbH bereit-
gestellt wurde. Zusätzlich
spielte der Charity Drive, die
Mitfahrten in Seitenwagenma-
schinen, weitere 50 Euro ein,

die ebenfalls symbolisch über-
geben wurden. „Ich könnte mir
einen gemeinsamen Kinobe-
such vorstellen“, hat SPZ-Lei-
terin Ariana Rositzka schon ei-
ne Idee zur Verwendung des
Geldes. Wie alle anderen
blickt sie einer Revanche in
diesem Jahr schon erwar-

tungsvoll entgegen. Dann fei-
ern die „Motorradverrückten“
das Jubiläum „50 Jahre Rund-
streckenrennen in Riesa“, wer-
den an einstige Ereignisse am
Leninplatz (heute Rathaus-
platz) und in Gröba erinnern
und sich bestimmt einiges
einfallen lassen. U.P./K.H.

SC-Triathleten lösten Wetteinsatz ein – zu Gunsten der Kinder 

Oldtimer fuhren präziser 

Asphalteinbau verzögert – Baufirma hat Qualitätsprüfung veranlasst

Bahnhofstraße noch nicht frei

Freude im SPZ: Vorn die „Motorsportmacher“ Gisela (2.v.l.) und Annekathrin Aurich, Triathlet Sebastian
Trosse, Susan Eisenreich (HGDS), Ariane Rositzka (SPZ) und Fahrer Hans-Jürgen Macioschek.   Foto: U.P.

Qualität steht 
vor Schnelligkeit
»
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Die Verwaltung der Stadt Riesa trauert um

Uwe Kuhnert 
Mit Erschütterung haben wir die Nachricht vom Tod unseres Mitarbeiters Uwe Kuhnert erhalten,
der im Alter von 57 Jahren verstorben ist.  

Nach mehr als 25 Jahren Zugehörigkeit zur Stadtverwaltung Riesa verlieren wir mit ihm einen aner-
kannten Kollegen, dessen vorbildliche Einsatzbereitschaft sowie ganz besondere Hilfsbereitschaft von
uns sehr geschätzt wurden.

Uwe Kuhnert war IT-Spezialist in der Verwaltung und trug ganz wesentlich zur modernen Funktio-
nalität unseres Hauses bei.

Seine Erfahrungen, seine Zuverlässigkeit, seine menschliche und fachliche Kompetenz hinterlassen
dauerhafte Spuren. Wir werden ihn und seine Arbeit für die Verwaltung der Stadt Riesa nicht ver-
gessen.

Sein Tod ist ein harter Schicksalsschlag für seine Familie. Ihr gilt unser tief empfundenes Mitgefühl. 

Marco Müller                                              Ramona Raschke                                                             
Oberbürgermeister                                    Personalratsvorsitzende 
und Vorsitzender des Stadtrates der Stadtverwaltung Riesa                   
der Großen Kreisstadt Riesa 

Sebastian Lohse Martin Volkmann
Rechtsanwalt und Mediator Rechtsanwalt

Danny Graßhoff Gundula Hauptmann
Rechtsanwalt Steuerberaterin

BSKP Riesa · Hauptstraße 44 · 01589 Riesa · Telefon 03525 -5032 -0 · riesa@bskp.de

STEUERBERATER ·  WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

Offene Sachsenmeisterschaft im Athletik-Vierkampf

Sprunggewaltiger David 

Vorweihnachtliche Überraschung

Klassenfahrt gewonnen 

Schlittschuh statt Sprungturm

Junge Wasserspringer hüpften übers Eis

Eigentlich kennen sich die kleinen Wasserspringer vom SC Riesa mit dem Element im flüssigen Aggregat-
zustand besser aus, doch im Advent waren sie mal auf gefrorenem Wasser unterwegs. Nach der fröhli-
chen Partie auf der Eisbahn stellte sich der Riesaer Weihnachtsmann gern mit zum Foto.           Foto: DAW

Clarissa gewann die Klassenfahrt. Thomas Schubert von der Spar-
kasse Meißen und Maskottchen WINNI überreichten den Preis. 

Mit einigen herausragen-
den Resultaten endete

kurz vor Weihnachten die of-
fene Sachsenmeisterschaft im
Athletik-Vierkampf. In der
Sporthalle des Werner-Hei-
senberg-Gymnasiums be-
stach David Stelzig als Sieger
der Jugendlichen 16 bis 19
Jahre. „Herausragend waren
vor allem die 8,20 m im
Schlussdreisprung“ betonte
Organisator Werner Jentsch
vom SV Gesund & Fit Riesa.
Daneben verzeichnete Stel-
zig, selbst Gymnasiast am
„Heisenberg“, zwölf Klimmzü-
ge, 23 Beugestütze (jeweils in
90 Sekunden) und 38 Knie-
beuge in der Minute mit 20-
kg-Last. Gesamtsieger wurde
Robert Werner aus Rostock,
der auch „stärkster Polizist
Norddeutschlands“ ist. In der

Klasse über 50 Jahre durfte
sich Danilo Hirsch ehren las-
sen. 
Prominenter Mann am Rande
war Joachim Pospisil, der ver-
letzungsbedingt nicht als Teil-
nehmer, sondern als Kampf-
richter agierte. Einst „stärkster
Lehrling der DDR“ und zwei
Mal „stärkster Mann der Na-
tionalen Volksarmee“ ist Po-
spisil immer noch aktiv. Zwar
kommt er an die einstigen Su-
perleistungen nun in der AK
50-60 Jahre verständlicher-
weise nicht mehr heran, „aber
für die Offene Europameister-
schaft im Athletik-Vierkampf
bereite ich mich langfristig
vor. Das wäre der krönende
Abschluss meiner Karriere.“
Die 1. Offene EM findet am
12. Mai ebenfalls in Riesa
statt.                                      U.P.

Kurz vor den Weihnachts-
feiertagen kam der Weih-

nachtsmann in etwas anderer
Gestalt in die 3. Grundschule.
WINNI, der Glückspilz der
PS-Lotteriegesellschaft der
Ostdeutschen Sparkassen
mbH, überbrachte ein vorzeiti-
ges Weihnachtsgeschenk für
eine ganze Schulklasse. Die
Kinder hatten sich am belieb-
ten Kinderwettbewerb der
PS-Lotteriegesellschaft betei-
ligt, und eine der Schülerin-
nen wurde als Gewinner ei-
nes der Hauptpreise gezogen.
Unter tausenden von Einsen-
dungen gewann Clarissa
Zehrt eine Fahrt für die ge-
samte Schulklasse.

Für alle Schüler der Klasse 4
geht es 2018 auf einen zwei-
tägigen Ausflug nach Berlin
und Potsdam. Erkunden kön-
nen die Kinder dann das
BERLIN MAGIC MUSEUM
und erfahren im Filmpark
Potsdam Babelsberg, wie ein
Film entsteht.
Mitüberbringer des Preises
war Thomas Schubert, Regio-
nalbereichsleiter der Sparkas-
se Meißen in Riesa. Er versi-
cherte, dass die Sparkasse
die Fahrt der Schulklasse un-
terstützen wird. Die Freude
bei den Kindern war riesig, zu-
mal dies ein vorweihnachtli-
ches Geschenk war, mit dem
niemand gerechnet hatte.
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Veranstaltungstipps 
Rock-Legenden
Die Rock-Legenden kommen
wieder zum Gipfeltreffen deut-
scher Rockmusik. Eine gigan-
tische Liveshow mit vielen
emotionalen Momenten. 
Das Rock Legenden-Konzert
am Sonnabend, 13. Januar, in
der SACHSENarena umfasst
ein geballtes Programm, für
das man ausschließlich Su-
perlative finden müsste, um es
auch nur halbwegs treffend zu
beschreiben. 
Diesjähriger Special Guest:
Matthias Reim, der spätestens
seit seinem großen Hit „Ver-
dammt, ich lieb dich“ als die
Institution auf dem schmalen
Grat zwischen Rock, Pop und
Schlager gilt. 
Neu, jedoch nur bedingt, ist
Maschine. 47 Jahre lang war
Dieter Birr Frontmann der
Puhdys. 
City, die Kultband vom Prenz-
lauer Berg, ist auch 2018 fes-
ter Bestandteil der Rock Le-

genden. Ebenfalls zum dritten
Mal gesetzt sind Karat. 
Tickets sind in der RIESA In-
formation, bei der SZ und
beim WOCHENKURIER er-
hältlich. Weitere Informationen
gibt es unter der offiziellen Ti-
ckethotline 03525/529422.
‹ Sa., 13. Januar, 20 Uhr

Auf dem Jakobsweg 
Thomas Barth wanderte zu
Fuß auf dem Jakobsweg durch
Frankreich. 1.500 Kilometer
ging es durch Berge, Weinfel-
der und uralte Kulturland-
schaft. Auf dem zweiten Teil
der Pilgerreise lief Thomas
Barth den vielleicht schönsten
französischen Jakobsweg, die
Via Podiensis vom Zentral-
massiv bis zur spanischen
Grenze in den Pyrenäen. Eine
faszinierende Reise mit Bil-
dern und Musik quer durch
unser Nachbarland Frankreich. 
Der Vortrag findet im Kino Rie-
sa statt. Eintritt: 12 Euro, er-

mäßigt 10 Euro (Schüler, Stu-
denten), Kinder bis 14 Jahre
frei.
‹ So., 14. Januar, 17 Uhr

20.000 km durch Sibirien
In acht Wochen sind Nina und
Thomas W. Mücke mit Familie,
Wohnmobil, Schlauchboot
und Geländemaschine rund
20.000 km durch Sibirien ge-
reist. Hauptziele waren der
Baikalsee und die Altairegion.
Ihre Dia-Ton-Show in der
Stadthalle „stern“ legt Zeugnis
von der Schönheit, ja Mystik
dieser Regionen ab. 
Die Show will das Gefühl ver-
mitteln, dass man sich in
Russland und allemal in Sibi-
rien sehr wohlfühlen kann. Der
studierte Opernsänger Tho-
mas W. Mücke wird wie immer
bei seinen Vorträgen auch Lie-
der, darunter das berühmte
Baikallied, präsentieren.
‹ Sa., 20. Januar, 16 Uhr

„Fährmann” eröffnet die neue Balkon-Saison  

Feinfühlige Musikalität 
Fährmann, der als Sänger-

und Liederschreiber in der
„Song-Noir“-Kategorie ran-
giert, beweist, dass es mög-
lich ist, wertvolle Texte mit gu-
ter handgemachter Musik zu
paaren. Seine fein gesponne-
nen, zugleich ausdrucksstar-

ken sowie bildvollen Texte er-
zeugen mehr als nur nach-
denkliches Schmunzeln. 
Fährmann lässt teilhaben an
seinem Leben, seinen Ge-
schichten, Erlebnissen, seiner
Sicht auf die Welt. All dies
umhüllt und getragen von ver-
dichteter Poesie und feinfühli-
ger Musikalität. Da hat jeder
Ton im richtigen Moment sei-
nen Platz. 
Mal folkig, fast „stampfend-
rockig“, dann wieder stiller,
dem Chanson nahe, dabei
stets bei sich selbst bleibend,
braucht er keinen Vergleich
mit Größen wie Mey, Wader
oder auch van Veen zu scheu-
en. Musikalisches, poetisch
verdichtetes und immer inten-
sives Gefühl pur erleben die
Besucher des Saison-Auf-
takt-Konzertes der Musikreihe
„Live vom Balkon“ am Sonn-
tag, 14. Januar, 19 Uhr. 
Einzelticket: 14 Euro.Fährmann kommt nach Riesa.
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Öffentliche Bekanntmachung

Die Große Kreisstadt Riesa sucht für das Amt des Friedensrichters und
seines Stellvertreters geeignete Bewerber. Die Amtszeit des jetzigen Frie-
densrichters und seiner Stellvertreterin endet im April 2018.

Die Aufgabe des Friedensrichters und seines Stellvertreters besteht darin,
außerhalb eines Gerichtsverfahrens kleinere Meinungsverschiedenheiten und
Streitigkeiten – vermögens- und strafrechtlicher Art – zu schlichten und im
Schlichtungsverfahren einen Vergleich herbeizuführen. Die Aufgabenpalette
des Friedensrichters ist vielfältig, wie beispielsweise Nachbarschaftsstreitig-
keiten, Ärger mit dem Vermieter, aber auch Körperverletzung, Hausfriedens-
bruch oder Beleidigung und Sachbeschädigung. 

Der Friedensrichter und sein Stellvertreter werden nach erfolgter Anhörung
des Direktors des Amtsgerichtes Riesa in der Stadtratssitzung am
18.04.2018 für fünf Jahre gewählt und können auch wiedergewählt werden. 

Für Einwohner, die sich bewerben möchten, gelten nach § 4 SächsSchieds-
GütStG die folgenden Voraussetzungen bzw. Ausschlussgründe. Des Weite-
ren ist eine Einverständniserklärung für eine Überprüfung beim Bundesbeauf-
tragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes erforderlich:

(1) Der Friedensrichter muss nach seiner Persönlichkeit und seinen Fähigkei-
ten für das Amt geeignet sein.

(2) Friedensrichter kann nicht sein, wer
1. als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
2. die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig aus-

übt;
3. das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt oder als Po-

lizei- oder Justizbediensteter tätig ist.

(3) Friedensrichter kann ferner nicht sein, wer die Fähigkeit zur Bekleidung öf-
fentlicher Ämter nicht besitzt oder durch gerichtliche Anordnungen in der
Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist.

(4) Friedensrichter soll nicht sein, wer
1. bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht oder das

70. Lebensjahr schon vollendet haben wird;
2. nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
3. gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlich-

keit verstoßen hat, insbesondere die im internationalen Pakt über bür-
gerliche und politische Rechte vom 19. Dezember 1966 gewährleiste-
ten Menschenrechte oder die in der Allgemeinen Erklärung der
Menschenrechte vom 10. Dezember 1948 enthaltenen Grundsätze
verletzt hat oder

4. für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für nationale

Sicherheit tätig war.
(5) Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in herausgehobener

Funktion von Parteien und Massenorganisationen, der bewaffneten Or-
gane und Kampfgruppen sowie sonstiger staatlicher oder gemeindlicher
Dienststellen oder Betriebe der ehemaligen DDR, insbesondere bei Ab-
teilungsleitern der Ministerien und Räten der Bezirke, Mitgliedern der
SED-Bezirks- und Kreisleitungen, Mitgliedern der Räte der Bezirke, Ab-
solventen zentraler Parteischulen, politischer Funktionsträgern in den be-
waffneten Organen und Kampfgruppen, Botschaftern und Leitern anderer
diplomatischer Vertretungen und Handelsvertretungen sowie bei Mitglie-
dern der Bezirks- und Kreiseinsatzleitungen wird vermutet, dass sie die
als Friedensrichter erforderliche Eignung nicht besitzen. Diese Vermutung
kann widerlegt werden.

(6) Der Friedensrichter, Bewerber oder Vorgeschlagene hat gegenüber der
Großen Kreisstadt Riesa schriftlich zu erklären, dass Ausschlussgründe
nach § 4 Abs. 2 bis 5 SächsSchiedsGütStG nicht vorliegen, und seine
Einwilligung, Auskünfte zu den Ausschlussgründen des Abs. 4 Nr. 3 und
4 und des Abs. 5 beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des
Staatssicherheitsdienstes einzuholen, zu erteilen.  

Für die gewählten Bewerber ist nach § 7 SächsSchiedsGütStG eine Be-
stätigung durch den Vorstand des zuständigen Amtsgerichtes Riesa erforder-
lich.

Der Schiedsstellenbezirk umfasst die Große Kreisstadt Riesa mit allen Orts-
teilen. Die Schiedsstelle der Großen Kreisstadt Riesa nimmt gleichzeitig als
gemeinsame Schiedsstelle die der Gemeinden Hirschstein und Stauchitz
durch das SächsSchiedsGütStG obliegenden Aufgaben wahr.

Wer Interesse an der Aufgabe hat, wird gebeten, sich schriftlich bis zum
31.01.2018 bei der Stadtverwaltung Riesa, Oberbürgermeister, Rathaus-platz
1, 01589 Riesa zu bewerben. Um Ihnen eine Bewerbung zu erleichtern,
können Sie das entsprechende Formular über die E-Mailadresse buerger-
amt@stadt-riesa.de anfordern oder sich zuschicken lassen. Darin werden alle
erforderlichen Angaben und Erklärungen abgefragt.

Nähere Auskünfte erhalten alle interessierten Einwohner bei Herrn Beckel,
Bürgeramtsleiter der Stadtverwaltung Riesa, Rathausplatz 1 Zimmer 1.4/5
oder unter der Rufnummer 700-250.

Riesa, 21. Dezember 2017

Marco Müller
Oberbürgermeister

Bekanntmachung der Wahl und Aufforderung zur Bewerbung für das Amt des Friedensrichters/Stellvertreters 
gemäß § 6 Sächsisches Schieds- und Gütestellengesetz (SächsSchiedsGütStG)

Öffentliche Bekanntmachung

1. Steuerfestsetzung
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2018 die gleiche
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird auf Grund von § 27 Abs.
3 Grundsteuergesetz (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 in
derselben Höhe wie für das Kalenderjahr 2017 durch öffentliche Bekanntma-
chung festgesetzt. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an
diesem Tag ein schriftlicher Grundsteuerbescheid zugegangen wäre. Dies gilt
nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht
eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an den Messbescheid des Fi-
nanzamtes ein entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid. 

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2018 zu den Fäl-
ligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen

Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben,
auf eines der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der Stadt Riesa
zu überweisen oder einzuzahlen.
Erteilte Abbuchungsaufträge behalten bis zum Widerruf Gültigkeit.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung
kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Wi-
derspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung Rie-
sa, Rathausplatz 1, 01589 Riesa schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Riesa, 22. Dezember 2017

Marco Müller
Oberbürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018
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Straßenbau- und Sperrmaßnahmen in und um Riesa
Poppitzer Straße: Vom 15. bis
zum 26.01.2018 erfolgt zwischen
Zugang zum Friedhof und der Ein-
mündung Am Berg die Vollsper-
rung des Straßenbereiches.
Grund ist die Herstellung eines
Abwasser-Anschlusses. Eine Um-
leitung wird ausgeschildert.
Dr.-Kurt-Fischer-Straße: Vom
15. bis 26.01.2018 erfolgt nach
der Einmündung der Dr.-Rudolf-
Friedrichs-Straße zwischen den
Hausnummern 3 und 3b die Voll-
sperrung des Straßenbereiches.
Grund ist die Herstellung von Me-
dienanschlüssen. Die Zufahrt für
die Anlieger muss über die Hey-
daer Straße erfolgen.

Bahnhofstraße: Die Vollsperrung
im Bereich zwischen Am Birken-
wäldchen und Parkplatz ehemali-
ge Post verlängert sich bis zum
29.03.2018. Grund ist der grund-
hafte Straßen- und Kanalbau. Der
Bahnhof ist nur über die Friedrich-
List-Straße anfahrbar. Eine Umlei-
tung wird ausgeschildert.
Hamburger Straße: Bis zum
28.09.2018 wird die Hamburger
Straße zwischen Paul-Greifzu-
Straße und Zufahrt zum Heizwerk
der Stadtwerke Riesa als Ein-
bahnstraße eingerichtet. Grund
sind Arbeiten an der Stützwand.
Nickritzer Straße: Bis zum
29.06.2018 erfolgt die Vollsper-

rung zwischen Leipziger Straße
und Ortsausgang. Grund ist der
grundhafte Straßen- und Kanal-
bau. Eine Umleitung wird ausge-
schildert.
Kirchstraße: Im Bereich der
Kirchstraße erfolgt der 2. Bauab-
schnitt des grundhaften Straßen-
ausbaus unter Vollsperrung. Die
Sperrung wird voraussichtlich bis
Oktober 2018 andauern. Eine
Umleitung wird ausgeschildert.
Grenzstraße/Lange Straße: Bis
30.06.2018 erfolgt die Vollsper-
rung dieses Straßenabschnittes
wegen des Ersatzneubaues der
Brücke. Eine Umleitung wird aus-
geschildert.

Parkraumeinschränkungen
Montag, 15. Januar: Fr.-
Engels-Straße links von Les-
sing- bis Schillerstraße;
Fr.-Engels-Straße von Schil-
ler- bis Dr.-Külz-Straße; An
der Klosterkirche von Gro-
ßenhainer Straße bis Rat-
hausplatz.
Dienstag, 16. Januar: Goe-
thestraße von Dr.-Külz-Straße
bis Käferberg; Goethestraße
links von Schillerstraße bis
A.-Puschkin-Platz; Kloster-

straße von Parkstraße bis
Rathausplatz.
Donnerstag, 18. Januar:
Goethestraße links von Dr.-
Külz-Straße bis Käferberg;
Goethestraße von Dr.-Schei-
der-Straße bis A.-Puschkin-
Platz; Lutherplatz Außenring.
Freitag, 19. Januar: Luther-
platz Innenring; Pestalozzi-
straße von Hohe bis Klötzer-
straße; Lessingstraße von
Fr.-Engels- bis Hohe Straße.
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Die Agentur für Arbeit informiert
Chemie und Umwelt
Bei der Anerkannten Schulge-
sellschaft (ASG), Adolph-Kol-
ping-Platz 1 in Nünchritz, wer-
den am Donnerstag, 18.
Januar, 16 Uhr die Ausbil-
dungsberufe Chemielaborant,
Chemikant, Produktionsfach-
kraft Chemie, Fachkraft für
Abwassertechnik, Fachkraft
für Kreislauf- und Abfallwirt-
schaft sowie Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik
vorgestellt. 
Ein Referent geht dabei auf
die Ausbildungsberufe ein. Bei
einem Rundgang können die
Laborräume, Werkstätten so-
wie das Technikum besichtigt
und Fragen gestellt werden. 
Alle Interessenten sind zu der
kostenlosen Veranstaltung
eingeladen. Aus Kapazitäts-
gründen ist eine Voranmel-
dung im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Riesa erforderlich. Für
Rückfragen und zur Anmel-
dung stehen die BiZ-Mitarbei-
ter unter Tel. 03525/711213
zur Verfügung.

Start in die Selbständigkeit 
Am Donnerstag, 18. Januar,
findet 14.30 Uhr im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der
Agentur für Arbeit Riesa, Ru-
dolf-Breitscheid-Straße 35,
eine Informationsveranstal-
tung für Existenzgründungs-
willige statt. 
Wer den Schritt in die Selb-
ständigkeit wagt, muss die
Existenzgründung gründlich
vorbereiten, denn nur so kön-
nen die Chancen und Risiken
richtig eingeschätzt werden.
Die IHK Dresden, Regionalbü-
ro Riesa, und die Agentur für
Arbeit Riesa informieren um-
fassend zu diesem Thema. In
kurzen Vorträgen werden Un-
terstützungsmöglichkeiten,
Beratungsangebote sowie die
soziale Absicherung vorge-
stellt. Auch individuelle Fragen
werden erörtert. Alle Interes-
senten sind zu der kostenlo-
sen Veranstaltung eingeladen.
Es ist eine Voranmeldung bei
der IHK Dresden, Regionalbü-
ro Riesa, unter Tel. 03525/
514056 erforderlich!

Projektleiter/-in in Vollzeit (40 h) befristet 
im Stadtmuseum der FVG Riesa mbH gesucht!

Für die Koordination und Umsetzung des Projektes „Mit kleinen Schritten in die große Welt
– Kind sein in Riesa im 20. und 21. Jahrhundert” gefördert im Fonds Stadtgefährten der
Kulturstiftung des Bundes sucht das Stadtmuseum der FVG Riesa mbH möglichst zum 1.
Februar 2018 einen Projektleiter (m/w) in Vollzeit befristet bis zum 31.05.2019.

Aufgabenschwerpunkte:
• Leitung und weitere Entwicklung des Projektes „Mit kleinen Schritten in die große Welt –

Kind sein in Riesa im 20. und 21. Jahrhundert” im Stadtmuseum Riesa
• fachliche und inhaltliche Ausgestaltung des Konzeptes hinsichtlich kultureller Bildung und

spartenübergreifender Verknüpfung im Haus am Poppitzer Platz
• Entwicklung und Durchführung von geeigneten Projekten zur Umsetzung des geförderten

Veranstaltungs-, Forschungs- und Ausstellungsvorhabens
• Vernetzung mit örtlichen Vereinen, Verbänden, Schulen und anderen Institutionen, enge

Zusammenarbeit mit den bestehenden Projektpartnern
• Finanzverantwortung im Rahmen der Projektförderung
• selbstständige Akquirierung und Abrechnung von zusätzlichen Projektmitteln

Wir erwarten:
• ein mit guten Ergebnissen abgeschlossenes Studium im Bereich des Kulturmanagements

oder des Sozialwesens mit zusätzlich erworbenen Kenntnissen in der kulturellen Arbeit,
des Projektmanagements sowie des kooperativen Vernetzens

• Kompetenzen/Erfahrungen in der Gestaltung/Steuerung von partizipativ angelegten Pro-
jekten sowie in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

• Freude an der Arbeit mit Menschen
• praktische Erfahrungen im Projektmanagement sowie in der haupt- und/oder ehrenamt-

lichen Freizeit- und Kulturarbeit 
• versiertes Auftreten, Moderations- und Repräsentationskompetenz
• sicherer Umgang mit Word, Excel, Internet und Outlook
• Organisationstalent, Kreativität, Selbstständigkeit und Einsatzbereitschaft
• Zuverlässigkeit und Belastbarkeit
• Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit (auch Abend- und Wochenendarbeit)
• Offenheit für Zusammenarbeit mit haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern
• Mitwirkung an museumsrelevanten Großprojekten
• PKW-Führerschein

Wir bieten:
• eine spannende, vielfältige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem lebendigen Museum
• selbstständiges Arbeiten in einem kollegialen, engagierten und interessanten Team
• attraktive Vergütung
• Flexibilität im Arbeitszeitmodell

Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerber/-innen bevorzugt eingestellt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum
25. Januar 2018 an die Leiterin des Stadtmuseums der FVG Riesa mbH, Maritta Prätzel, per
E-Mail an leitung@stadtmuseum-riesa.de.

Kontaktmöglichkeiten und weitere Infos finden Sie unter http://haus-am-poppitzer-platz-  rie-
sa.de. 

Im November 2017 konnten wir 11 Mini-Riesaer begrüßen: Mar-
win, Marek Marcel, Käthe, Kristian, Luca Toni, Lauri, Omar, Loona Jo-
anna, Anthony Marek, Leon, Niklas André. Herzlich willkommen!
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